
Herr Metz führte hierzu u. a. aus, dass zwar nun die 2. Fortschreibung beschlossen 
wurde, jedoch, dass bei den Rahmenbedingungen auch das Entwicklungskonzept 
entsprechend fortgeschrieben werden muss.  
 
Herr Waldästl führte u. a. aus, dass er als Ausschussvorsitzender des 
Schulausschusses und weiterhin die Fortschreibung des Entwicklungskonzeptes 
verfolgen werde und dass es ggf. bei Änderungen zu weiteren Beratungen würden 
würde.  
 
Herr Schell schloss sich in seinen Ausführungen seinem Vorredner an und betonte 
ebenfalls, dass – wenn sich Änderungen ergeben – diese dann auch entsprechend 
berücksichtigt werden müssen.  
 
Frau Silber-Bonz verwies auf die Berechnungen im Jugendhilfeausschuss und vertrat 
die Auffassung, dass man hier auf einem „guten Weg“ sei. 
 
Danach fasste der Ausschuss folgenden Beschluss: 
 
 
 


